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FORSCHERTEAM UND KOOPERATIONSPARTNER DES 
BLEISURE & WORKATION MONITORS DEUTSCHLAND
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Prof. Dr. Peter Neumann Prof. Dr. Sven Pastowski

Prof. Dr. Claudia Strassburger Dr. Andreas Zimmer
Weitere Informationen unter: www.bleisure-workation-monitor.de 

UNTERSUCHUNGSMETHODIK: 
BLEISURE & WORKATION MONITOR DEUTSCHLAND 2025/2026
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BLEISURE & WORKATION MONITOR DEUTSCHLAND

Angebotsperspektive

Online-Erhebung

• > 1.000 Beherbergungs-
betriebe, DMOs, MICE und 
Freizeit-Anbieter etc.
• Rücklauf ca. 300 Fragebögen

• Juli-Oktober 2025

•Online-Umfrage mit „mixed 
methods“-Ansatz

Expertengespräche

•DMO, LMO, tour. Akteure
• ca. 60 Entscheider*innen 

und Expert*innen

• September-November 2025

• Fokusrunden, qualitative 
Experteninterviews

Deutschlandweite Analyse des 
touristischen Angebots

Nachfrageperspektive

Online-Erhebung

•Geschäftsreisende mit 
mind. 1 Übernachtung 2025
•Online-Panel (Norstat), 

1.160 Teilnehmende

•März-April 2026

•Online-Umfrage mit 
quantitativem Ansatz

Deutschlandweite Analyse
Geschäftsreisende

Marktanalysen

Literaturrecherche

•Vorstudien 2023/24
• IU-Forschungsprojekt

•Nationale und inter-
nationale Studien

• Literaturanalyse
• Presseanalyse

Ganzheitliche 
Marktanalyse
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BLEISURE & WORKATION MONITOR: DIE ERGEBNISSE
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Mit dem Bleisure 
& Workation 
Monitor 
Deutschland steht 
der Tourismus-
branche erstmals 
ein ganzheitlicher 
Marktüberblick 
zur Verfügung!

Handlungsempfehlungen 

Mainzer Thesen

Bleisure Travel und Workation aus 
Sicht der 

touristischen Anbieter

ANGEBOTSPERSPEKTIVE

Bleisure Travel und Workation aus 
Sicht von Geschäftsreisenden

NACHFRAGEPERSPEKTIVE

NACHFRAGEPERSPEKTIVE

02-1

Bild: ming dai, Pixabay
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Quelle: KI-generiertes Bild (ChatGPT/OpenAI, 2025)

Kombination aus  

Geschäftsreise und Freizeit in 

einer Reise

Ziel: Verlängerung einer 

Geschäftsreise, eine frühere 

Anreise oder Mitnahme von 

Partner*innen, Familie oder 

Freunden

 

WAS BEDEUTET EIGENTLICH BLEISURE TRAVEL?
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Großes Wachstumspotenzial

44 % aller deutschen Geschäfts-

reisenden nutzen bereits Bleisure 

Travel. 

59 % planen, in den nächsten 

12 Monaten einen Bleisure Trip zu 

unternehmen.

Gleichzeitig gibt es auch Gründe, 

die gegen Bleisure sprechen…

BLEISURE TRAVEL: NACHFRAGE & ZIELGRUPPEN 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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(Mehrfachantworten)

n= 650
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Bleisure Traveller…

− verlängern ihre Geschäftsreise 

um einen privaten Aufenthalt davor 

oder danach

− verbinden die Reise mit privaten 

Begleitpersonen 

(z. B. Partner, Familie, Freunde)

− verlängern durchschnittlich 

um zwei Nächte

BLEISURE TRAVEL: NACHFRAGE & ZIELGRUPPEN 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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frühere Anreise Anschluss-Verlängerung Mitreise von
Partner/Familie/Freunde

Formen von Bleisure Travel
(Mehrfachantworten)

n= 510

frühere 
Anreise

Anschluss-
Verlängerung

Mitnahme von
Partner/Familie/

Freunden
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Reiseziele von Bleisure Travellern
(Mehrfachantworten) 

Bleisure Traveller Alle Geschäfts-
reisenden

n= 510 (1160)
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Sonstiges

KI-Tools

Unternehmensinterne Kanäle

Reisebüros

Empfehlungen vor Ort

Social-Media

Hotel-Websites

Buchungsplattformen

Webseite des Reiseziels

Persönliche Empfehlungen

Online-Suchmaschinen

Informationsquellen für Bleisure-Angebote 
(Mehrfachantworten)

n= 510

BLEISURE TRAVEL: NACHFRAGE UND ZIELGRUPPEN 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen

innerhalb
Deutschlands

im europäischen
Ausland

außerhalb 
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BLEISURE TRAVEL: MOTIVLANDSCHAFT
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Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen

Work-Life-
Balance 

23 %

Nach-
haltigkeit

10%

Mit Begleit-
personen 

reisen 

23 %

Attraktives 
Reiseziel

66 %

1
Reisekosten-

ersparnis 

34 % 

2
Besuch von 

Freunden oder 
Familie 

30 %

3

Neue Umgebung 
kennenlernen

30 %

4
Erholung und 

Ausgleich

29 %

5

„Ich erlebe mehr – 
ohne Mehrkosten.“

Die 
Preisbewussten

„Ich entdecke die 
Destination hinter 

meinem Trip.“

Die 
Neugierigen 

„Nach dem 
Meeting beginnt 
meine Auszeit.“

Die 
Erholung-

suchenden 

„Ich verbinde Arbeit 
und 

Freizeitinteressen.“

Die 
Work-Life-
Balancer

BLEISURE TRAVEL: VERDICHTUNG ZU MOTIVBASIERTEN TYPEN

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 12

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen.
Mehrfachzuordnungen der Teilnehmenden waren möglich; die Typologien sind daher als überlappende Profile zu interpretieren. 
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Neues (rechtefreies) Bild gesucht 

Quelle: KI-generiertes Bild (ChatGPT/OpenAI, 2025)
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Ortsunabhängig Arbeiten – 

am Urlaubsort

 

Arbeits- und Freizeitphasen 

wechseln sich ab, finden 

jedoch am selben 

Aufenthaltsort statt. 

WAS BEDEUTET EIGENTLICH WORKATION?

Quelle: KI-generiertes Bild (ChatGPT/OpenAI, 2025)
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Längere Aufenthalte, 
neue Chancen

22% der deutschen 

Geschäftsreisenden nutzen 
bereits Workation-Angebote.

6 Tage beträgt die durchschnittliche 

Aufenthaltsdauer.

Es gibt es aber auch Gründe, die gegen 
Workation sprechen… 8%

9%

9%

11%

15%

16%

21%

28%

31%

0% 5% 10% 15% 20% 25% 30% 35%

Sonstiges

Abrechnung unklar/Kosten zu hoch

Führungskraft lässt nicht zu.

Kein geeigneter Ort/Unterkunft

Private Verpflichtungen

Keine Zeit / Termindichte

Kein Interesse / kein Bedarf

Unternehmensrichtlinien

Mobiles Arbeiten kaum möglich

Wichtige Gründe gegen Workation 
(Mehrfachantworten)  

n= 907

WORKATION: NACHFRAGE & ZIELGRUPPEN

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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Workation-Gäste…

− reisen häufig in Begleitung,

− schätzen Destinationen mit hoher 

Aufenthaltsqualität und guter 

Erreichbarkeit.

WORKATION: NACHFRAGE & ZIELGRUPPEN 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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n= 235
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WORKATION: MOTIVE, VERHALTEN & ERWARTUNGEN 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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Webseite Unterkunft
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n= 253
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WORKATION: MOTIVLANDSCHAFT
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Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen

Kreativität

20%

Familie 
macht 
Urlaub 

19%

Austausch & 
neue 

Impulse 

10%

Besuch von
Familie & 
Freunden

17%

Abstand 
vom Alltag

26%

Kosten-
ersparnis

21%

Lebensqualität 

49%

1

Work-Life Balance 

47%

2

Arbeits-
zufriedenheit 

37%

3 ´

Neue 
Umgebung 
entdecken

31%

4

„Ich finde die 
richtige Balance 
zwischen Arbeit 

und Leben“

Die 
Aus-

balancierten

„Ich verbinde 
Familienzeit und 

Beruf.“

Die Familien-
Orientierten 

„Ich entwickle 
Ideen gemeinsam 

mit anderen.“

Die Team-
Orientierten

„Ich arbeite dort, 
wo das Leben 
schöner ist.“

Die Lebens-
genießer

WORKATION: VERDICHTUNG ZU MOTIVBASIERTEN TYPEN

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
Mehrfachzuordnungen der Teilnehmenden waren möglich; die Typologien sind daher als überlappende Profile zu interpretieren. 
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Wer Arbeit und Freizeit vor Ort 

kombiniert, kehrt signifikant häufiger 

privat zurück, wenn ihm/ihr die 

Destination der Geschäftsreise 

gefallen hat.

51%

63,50% 64%
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30%

40%

50%

60%

70%

Returner unter allen
Geschäfttsreisenden

Returner unter Bleisure
Traveller

Returner unter
Workationisten

Anteil Returner
n= 1160/510/198

MANAGEMENT INSIGHT: 
VOM BUSINESS TRIP ZUM WIEDERKEHRER 

Quelle: IU 2026, Erhebung: Norstat, Übernachtungsgeschäftsreisen
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Returner 
unter allen 
Geschäfts-
reisenden

Returner 
unter 

Bleisure 
Travellern

Returner 
unter 

Workation-
Gästen

ANBIETERPERSPEKTIVE

02-2

Bild: Rodrigo Salomón Cañas, Pixabay
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BLEISURE TRAVEL UND/ODER WORKATION IM ANGEBOT?

Quelle: IU 2026, Erhebungen zum Bleisure & Workation Monitor aus Anbietersicht

Jeweils ca. 1/3 der 
befragten 
Betriebe haben 
sowohl Bleisure 
Travel- als auch 
Workationgäste. 

Aber 1/3 geben 
an, dass sie keine 
dieser 
Gästegruppen 
haben.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 21

27%

31%

26%

11%

5%

Bleisure Travel-
Gäste

Workation-Gäste

Bleisure Travel & 
Workation Gäste

keine von beiden

weiß ich nicht

Gästegruppen
Angaben in %
n=270

27 %

26 %

31 %

11 %

5 %

WAS BIETEN BEHERBERGUNGSBETRIEBE FÜR BLEISURE 
TRAVEL-REISENDE?

Quelle: IU 2026, Erhebungen zum Bleisure & Workation Monitor aus Anbietersicht

22

Knapp 80% der 
Beherbergungs-
betriebe haben 
keine spezifischen 
Angebote für 
Bleisure Travel-
Gäste.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026

Ja, wir haben 
spezifische Bleisure 

Travel-Angebote

Nein, wir haben keine 
Bleisure Travel-Angebote

Angaben in %
n=135

77%
23%
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− Unternehmen reagieren eher kurzfristig und 

impulsiv (56%) und nicht strategisch (13%)

− Über die Hälfte der Betriebe sehen 

Tourismusorganisationen als Voraussetzung 

für einen nachhaltigen Bleisure Travel- und 

Workation-Markt. 

− Gleichzeitig nutzen nur 4 % der Bleisure 

Travel-Anbieter Convention Bureaus aktiv 

als Vermarktungskanal.

STRATEGISCHE AUSRICHTUNG UND ANGEBOTE?

Quelle: IU 2026, Erhebungen zum Bleisure & Workation Monitor aus Anbietersicht; Strat. Einschätzung (n=207); Netzwerke&TMO (n=199); CB (n=52).
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Die touristischen 
Anbieter erkennen 
die Bedeutung von 
Netzwerken und 
Destinations-
management. 

Bestehende Bleisure Travel-Angebote umfassen 

Freizeit-, Sport- und Wellnessangebote, 

Reise- und Programmgestaltung,  Kultur- und 

Eventangebote sowie Preis- und Leistungsangebote.

ANGEBOTSLANDSCHAFT IM BLEISURE- & WORKATION-MARKT

Quelle: IU 2026, Erhebungen zum Bleisure & Workation Monitor aus Anbietersicht; Mehrfachnennungen (n=131)

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 24

Das Angebot ist 
breit gefächert, 
orientiert sich 
jedoch 
überwiegend an 
bestehenden 
touristischen 
Leistungen.

23
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TOP-5 CHANCEN UND HERAUSFORDERUNGEN VON 
BLEISURE TRAVEL UND WORKATION AUS ANBIETERSICHT

Quelle: IU 2026, Erhebungen zum Bleisure & Workation Monitor aus Anbietersicht
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Trotz erkannter 
Chancen 
(z.B. mehr Umsatz, 
höhere Auslastung, 
neue Zielgruppen) 
verbleibt das 
Marketing- und 
Vertriebsproblem.

CHANCEN
─ Aufenthaltsverlängerung und längere Verweildauer

─ Umsatzsteigerung und zusätzliche Einnahmen

─ Bessere Auslastung von Kapazitäten

─ Erschließung neuer Zielgruppen

─ Verbindung von Arbeit und Freizeit

HERAUSFORDERUNGEN
– Geringe Bekanntheit und Sichtbarkeit

– Defizite bei Zielgruppenansprache

– Internet und digitale Infrastruktur

– Preisniveau und Kostenprobleme

– Komplexe Abrechnung und Kostenaufteilung

„Bleisure Travel ist 
eine 

Haltungsfrage.“

Die Gestalter
entwickeln Angebote, 

definieren Zielgruppen, 
gestalten aktiv

„Im ersten Step 
war das natürlich 
Klinkenputzen.“ 

„Können wir 
das überhaupt 
beeinflussen?“

BLEISURE TRAVEL UND WORKATION: 
DREI UNTERSCHIEDLICHE SICHTWEISEN DER ANBIETERSEITE

Quelle: IU 2026,  verändert nach  Schütz 2026

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 26

Die Skeptiker 
beobachten den Markt, 
sammeln Daten, wägen 

Ressourcen ab

Die Netzwerker 
schaffen Sichtbarkeit, 

bündeln Angebote, 
vernetzen sich

25
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HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN

02-3

Bild: Mabel Amber, Pixabay

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN FÜR VIER ZIELGRUPPEN

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 28

2 3

4

LEISTUNGSTRÄGER

DMOs & CBs UNTERNEHMEN

WISSENSCHAFT &
 VERBÄNDE

1

Bildquellen (v.l.n.r.): Jan Claus, Pixabay; Pastowski; Rudy & Peter Skitterians, Pixabay; IU Internationale Hochschule
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LEISTUNGSTRÄGER: 
Produkte entwickeln und Momentum nutzen

− Bestehende und neue Leistungen zu sichtbaren und 
buchbaren Bleisure Travel- bzw. Workation-Angeboten bündeln.

− Verlängerungsoptionen direkt in Buchungs- und Reservierungsprozesse 
integrieren.

− Workation-Ausstattung (WLAN, Rückzugsräume, Desk-Setup) 
als eigenständiges Angebot vermarkten.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 29

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN  FÜR DIE TOURISMUSPRAXIS

1

DMOS UND CONVENTION BUREAUS: 
Netzwerk aufbauen, Sichtbarkeit schaffen

− Koordination regionaler Bleisure Travel- und Workation-Angebote 
übernehmen und Bleisure/Workation als Destinationsstrategie verankern. 

− Kongress- und Messegäste gezielt für Verlängerungsaufenthalte 
aktivieren. 

− Regionale Netzwerke (Pilotregionen) aus Unterkunft, 
Coworking und Freizeitangeboten entwickeln und vermarkten.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 30

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN  FÜR DIE TOURISMUSPRAXIS

2
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ARBEITGEBER: 
Kulturwandel gestalten, Attraktivität nutzen

− Klare Richtlinien für Unternehmen und öffentliche Arbeitgeber schaffen.

− Reisekosten, mobiles Arbeiten und Verantwortlichkeiten
transparent regeln.

− Bleisure Travel und Workation gezielt für Arbeitgeberattraktivität, 
Employer Branding und Recruiting nutzen.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 31

3

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN  FÜR DIE TOURISMUSPRAXIS

WISSENSCHAFT UND VERBÄNDE: 
Wissensbasis sichern

− Bleisure & Workation Monitor dauerhaft etablieren und 
weiterentwickeln.

− Wissenstransfer zwischen Forschung, Tourismus und 
Wirtschaft stärken.

− Studien, Seminare und Fachveranstaltungen als 
Transferformate etablieren.

− Bleisure Travel und Workation in Aus- und Weiterbildungsangebote 
integrieren und Fachkräfte frühzeitig qualifizieren.

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 32

HANDLUNGSEMPFEHLUNGEN  FÜR DIE TOURISMUSPRAXIS

4
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Der MAINZER IMPULS:

6 Thesen für die 
zukünftige Entwicklung von 
Bleisure Travel & Workation 
in Deutschland

03

Bild: Bayley Nargang, Pixabay

DER MAINZER IMPULS: 
6 THESEN ZU BLEISURE TRAVEL & WORKATION

© IU Internationale Hochschule, Bleisure & Workation Monitor Deutschland, 2026 34

Der Markt ist größer als gedacht – 
und die Nachfrage ist bereits da.

1
Die Angebotslücke lässt sich 
oft mit einfachen Mitteln schließen.

4

Bleisure Travel und Workation 
funktionieren auch jenseits der 
Großstädte.

2
DMOs werden gebraucht – 
treten aber selten als Treiber auf. 

5

Die meisten Destinationen und 
Betriebe nutzen ihr Potenzial noch 
nicht.

3
Bleisure Travel und Workation werden 
für Unternehmen zu Instrumenten der 
Fachkräftegewinnung und -bindung.

6
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Ihre Rückmeldung bitte an: 
info@bleisure-workation-monitor.de 

www.bleisure-workation-monitor.de 

24.06.2026
MAINZ

Bild: Arcalino/Wikimedia Commons/CC BY-SA 3.0
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